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Chronik

 
MELDEAMT WEITRA 

EinwohnEr EndE 2009:                    hauptwohnsitz   weiterer wohnsitz
Weitra  2.135  (2.140)  1.661  (1.666)  474  (474)
Großwolfgers    203  (   200)     186  (   185)   17  (  15)
Wetzles mit Weidenhöfen    116  (   118)    109  (   111)     7  (    7) 
Brühl mit Tiefenbach    156  (   162)    123  (   129)   33  (  33)
Reinprechts    211  (   207)    183  (   183)   28  (  24)
St. Wolfgang    123  (   120)    110  (   107)   13  (  13)
Oberwindhag      58  (    57)      53  (    55)     5  (    2)
Walterschlag      85  (    85)      80  (    80)     5  (    5)
Sulz      61  (    60)      58  (    57)     3  (    3)
Spital mit Ob.Weidenhöfen    232  (  233)    206  (  207)   26  (  26)
gesamt 3.380  (3.382) 2.769  (2.780) 611  (602)

 davon weiblich  1.780 (1.780), männlich  1.600 (1.602)

3.337 (3.337) Personen sind österreichische Staatsbürger,  43 (45)  sind anderer Staatsangehörigkeit.

21  (  23)  Geburten: 7 (10) Mädchen  14 (13) Knaben
45  (  67)  Sterbefälle, davon waren 31 (33) Beerdigungen im Friedhof Weitra.

44  (52)  Eheschließungen, bei 12 (13) hatte mind. eine Person in Weitra ihren Wohnsitz, bei 12 (13) 
 hatte mind. eine Person ihren Wohnsitz im Standesamtsverband.
46  (47)  Sterbefälle sowie
  1  (  0)    Geburt wurde im Standesamt Weitra beurkundet.

Die Stadtbücherei Weitra besuchten 127 (114) Leser, 1.220 (1.545) Bücher wurden entliehen.
Buchbestand Ende 2009: 3.627 (3.492) Bücher, davon 1.295 (1.226) Kinder- und Jugendbücher, 
      1.668 (1.618) Romane und 664 (648 Sachbücher.

Spielothek: von 93 (93) vorhandenen Spielen wurden 31 (61) Entlehnungen getätigt.
hörbücherbestand:  6 Stk., keine Entlehnung 

Weitra  (Haushalte) 91.509 (92.612)  m³ Kaserne Weitra    6.873      (4.542)  m³
Brühl     2.799 (  2.461)  m³ Tiefenbach    2.082     (1.913)  m³
Großwolfgers   4.065 (  3.803)  m³ Spital     6.776      (6.569)  m³
Unserfrau-Altweitra 14.079 (11.631)  m³ St. Martin    4.648      (3.571)  m³

DAS JAHR 2009 IN DER STATISTIK
(in Klammer Vergleichszahlen 2008)

STADTBücHEREI

STANDESAMT WEITRA

STADTAMT WEITRA - WASSERvERBRAUcH
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Liebe MitbürgerInnen! 
Liebe Jugend!

Es ist heute zum letzten Mal, dass ich als Bür-
germeister dieses Vorwort unserer Gemein-

dezeitung gestalten darf. am 14. März dieses 
Jahres finden nämlich in unserem Bundesland 
Niederösterreich Gemeinderatswahlen statt und 
ich möchte Sie schon jetzt ersuchen, von ihrem 
Wahlrecht unbedingt Gebrauch zu machen.

Seit dem 12. Juli 1994 durfte ich unserer schö-
nen Heimatgemeinde Weitra als Bürgermeister 
und von 1990 bis 1994 als Stadtrat dienen. Nach 
20 Jahren tätigkeit in der Kommunalpolitik ist 
es nun Zeit, einer jüngeren Generation mit neuer 
Kraft und neuem Schwung Platz zu machen.

rückblickend kann ich sagen, dass ich sehr ger-
ne für unsere Bürgerinnen in der Gemeinde-
politik gearbeitet habe und versucht habe, ein 
Bürgermeister für alle zu sein, obwohl natürlich 
nicht alle Wünsche - wie im täglichen Leben - 
erfüllbar sind. trotzdem, glaube ich, ist es ge-
lungen, in den 20 Jahren meiner tätigkeit in der 
Gemeinde gemeinsam mit der Bevölkerung ei-
niges für Weitra zu erreichen.
 
Wesentliche Projekte darf ich in Erinnerung ru-
fen: die NÖ Landesausstellung 1994 mit Neu-
gestaltung der altstadt und der Bushaltestelle; 
Neubau des Kindergartens Gansberg; Woh-
nungs- und Siedlungsbau am Gansberg; Be-
triebsgebiet an der Schützenberger Straße; Bau 
der Feuerwehr- bzw. dorfgemeinschaftshäuser 
in Großwolfgers, Weitra, reinprechts, Wetzles 
und Sulz sowie unterstützung aller Feuerweh-
ren der Gemeinde; Sanierung und renovierung 
unserer Volksschule; Mitgründung des Kultur-
vereins Schloss Weitra und großzügige unter-
stützung der Schlosshofüberdachung und der 
aktivitäten im Schloss zur Belebung der Wirt-
schaft; Bau des Kreisverkehrs Weitra; unterstüt-
zung des adventmarktes, des Bierkirtags und 
zahlreicher anderer Veranstaltungen sowie För-
derung aller unserer Vereine und Organisationen 
im besonderen auch des roten Kreuzes in Weit-
ra; Bau- und Erhaltung zahlreicher Güterwege 
im Gemeindegebiet; Gründungsunterstützung 
und Mitorganisation mehrerer abwasser- und 
Wassergenossenschaften im Gemeindegebiet; 

unterstützung des Golfplatzbaues (Einbringung 
des Gebäudes!) und Neuerrichtung des Freizeit-
zentrums Hausschachen und des Motorikparks; 
Errichtung eines Jugendraumes im rathaus; 
umgestaltung des Kirchenplatzes; Neubau der 
Kläranlage im abwasserverband Lainsitz Mit-
te und Beginn der Sanierung der Wasserversor-
gungsanlagen und des Kanalsystems. (durch 
diese behördlich vorgeschriebenen Maßnahmen 
sind auch die unsere Bürgerinnen erheblich be-
lastenden Einmalabgaben und Gebührenerhö-
hungen notwendig geworden, welche zur Gänze 
für diese Projekte verwendet werden müssen!!)

ich glaube auch, dass Weitra in unserem Bun-
desland Niederösterreich und oft weit darüber 
hinaus einen hohen Bekanntheitsgrad als Kul-
turtourismusstadt, die inmitten einer wunder-
schönen Naturlandschaft liegt, erhalten hat.

all das ist natürlich nur möglich gewesen, weil 
es ein verständnisvolles Miteinanderarbeiten 
zwischen der Bevölkerung, den Vereinen und 
Organisationen und der Gemeindeverwaltung 
gegeben hat. Ebenso wurden von vielen Per-
sonen (in der Stadt und besonders auch in den 
dörfern) zahlreiche kreative ideen eingebracht, 
die dann zum großen teil verwirklicht werden 
konnten.

darum ist es mir nun auch ein besonderes anlie-
gen, der gesamten Bevölkerung von Weitra, an-
gefangen von allen Gemeindemandataren dieser 
20 Jahre, über alle Mitarbeiter der Gemeinde, 
den vielen Organisationen und Vereinen bis zu 
jede(r)m Bürger(in) ein aufrichtiges und herz-
liches 

„Danke“
zu sagen für das Vertrauen, die Freundlichkeit 
und die Mitarbeit! und sollte ich jemanden un-
gerecht behandelt haben, so geschah dies ohne 
absicht und ich bitte, dies zu entschuldigen.

ich werde natürlich auch weiterhin, soweit es 
mir der liebe Gott vergönnt, meinen Beitrag als 
Bürger dieser Stadt zum Wohlergehen unserer 
schönen Heimatgemeinde leisten.                     ./.
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In diesem Sinne wünsche ich auch meinem 
Nachfolger als Bürgermeister (der nach der 
Wahl vom Gemeinderat gewählt werden muss) 
alles erdenklich Gute für dieses schöne und ver-
antwortungsvolle Amt und unserer einzigartigen 
Heimatgemeinde weiterhin viel Gedeihen, Fort-
schritt und „Blühen“ zum Wohle ihrer Bürge-
rinnen und Bürger!

Es grüßt Sie ganz herzlich

Ihr Bürgermeister

Zum Abschluss einige Gedanken, über 
Freunde und Freundschaft, die ich auch wei-

terhin allen Bürgerinnen und Bürgern 
anbieten möchte:

„Im Gespräch mit guten Freunden wird so 
manches Problem gelöst, und in die kalte Welt 

zieht Wärme ein.“
„Wenn wir die schönsten Tage unseres Lebens 
aufzählen, immer wird sich die Erinnerung an 

Freunde damit verbinden.“
„Freundschaft ist da, wo man stets ein wenig 

Nachhausekommen findet.“

gemeinderatswahl
am 14. märz 2010

Die NÖ Landesregierung hat wegen des bevor-
stehenden Ablaufes der Funktionsperiode der 

derzeitigen Gemeinderäte Gemeinderatswahlen 
für Sonntag, 14. März 2009 ausgeschrieben. Als 
Stichtag gilt der 14. Dezember 2010. Zu wählen 
sind 21 Gemeinderäte.

Wahlberechtigt ist jeder österr. Staatsbürger und 
jeder Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der EU, der spätestens am Wahltag das 
16. Lebensjahr vollendet hat, vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen ist und in der Gemeinde 
seinen ordentlichen Wohnsitz hat.

Wahlberechtigte, die am Wahltag voraussichtlich 
verhindert sein werden, ihre Stimme vor der zu-
ständigen Wahlbehörde abzugeben (etwa wegen 
Ortsabwesenheit, aus gesundheitlichen Gründen 
oder wegen Aufenthaltes im Ausland) können 
mittels Briefwahl von der Möglichkeit der Aus-
übung des Wahlrechts Gebrauch machen.

In allen Fällen muss der Antrag, eine Wahlkarte 
auszustellen, schriftlich spätestens am 4. Tag vor 
dem Wahltag oder mündlich spätestens am 2. Tag 
vor dem Wahltag bis 12.00 Uhr erfolgen.

 
Die Namen der Wahlwerber sind an der Amtsta-
fel kundgemacht.

WAhLLokALe und WAhLzeiten:

1 Weitra Stadt Rathaussaal 
  08:00 - 13:30 Uhr
2 Weitra Vorstadt Rathaussaal
  08:00 - 13:30 Uhr
3 Nordwaldheim Zwettler Str. 1
  08:00 - 11:00 Uhr
4 Brühl Rathaus (Bücherei) 
 08:45 - 11:30 Uhr
5 Wetzles Rathaus (Archiv)
 08:45 - 11:30 Uhr
6 St. Wolfgang Gemeindehaus 40
 08:30 - 11:30 Uhr
7 Großwolfgers Gemeindehaus 16
 10:00 - 12:00 Uhr
8 Spital Pfarrhof Spital 17
 09:30 - 12:00 Uhr
9 Reinprechts Feuerwehrhaus 36
 09:30 - 12:00 Uhr

Sollten Sie nähere Informationen zur Gemeinderatswahl bzw. zur 
Landwirtschaftskammerwahl wünschen, erhalten Sie gerne nähere Auskünfte 

im Stadtamt Weitra, Meldeamt, Tel. 02856/5006-26!
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Wir weisen darauf hin und geben zu bedenken, 
dass jede Sachbeschädigung, Beschmierungs-
aktionen an öffentlichen Einrichtungen welche 
mutwillig und absolut unsinnig passieren, von 
allen Bürgen und dabei natürlich auch von den 
Verursachern selbst und deren Familienange-
hörigen, im übertragenen Sinne wiederherge-
stellt und finanziert werden muss. 

Der Grund dieses Aufrufes liegt unter anderem 
in der mutwilligen Beschädigung von Regen-

abwasserrohren am neu errichteten Freizeitge-
bäude am Hausschachenteich! 
Wir rufen darum jeden Bürger auf, bei Be-
obachtung oder Kenntnis von Sachbeschä-
digungen diese umgehend am Gemeindeamt 
oder bei der Polizei zu melden. 

Wir danke für Ihr Verständnis und ihre 
Mithilfe. 

Der Bürgermeister SR Werner Himmer

Wir bringen zur Kenntnis!

landwirtschaftskammerwahl
am 28. februar 2010

Die Wahlen in die NÖ Landwirtschaftskammern 
finden am Sonntag, den 28. Februar 2010 statt. 
Wahlberechtigt sind Personen die hauptberuflich 
in der Landwirtschaft tätig sind, sowie Besitzer 
land- und forstwirtschaftlicher Gründe im Min-
destausmaß von einem Hektar.
Wahllkokale und Wahlzeiten:
1 Weitra,  Rathaus (Archiv)
   09:00 - 12:00 Uhr

2 Großwolfgers Gemeindehaus 16  
  10:00 - 12:00 Uhr
3 Reinprechts  Feuerwehrhaus 36
  09:30 - 11:30 Uhr
4 St. Wolfgang Gemeindehaus 40
  09:00 - 11:30 Uhr
5 Spital  Pfarrhof 17
  09:30 - 12:00 Uhr
 

Die NÖ Landesregierung gewährt für die Heizperiode 2009/2010 einen einmaligen Heizkosten-
zuschuss an sozial bedürftige NiederösterreicherInnen in Höhe von € 130,- für folgende Perso-
nengruppen:
 • ausgleichszulagenbezieherinnen
 • Bezieherinnen einer Mindestpension
 • Bezieherinnen einer Leistung aus der  
  arbeitslosenversicherung
 • Bezieherinnen von Kinderbetreuungsgeld  
 • Einkommensbezieherinnen, deren Ein-
  kommen den jeweiligen ausgleichszulagen-
  richtsatz nicht übersteigt 
Einkommenshöchstgrenzen brutto: 
alleinstehende                                   €     783,99
Ehepaare u. Lebensgemeinschaften   €  1.175,45

Oben genannte Bevölkerungsgruppe kann bis 
spätestens 30. April 2010 im Stadtamt (Melde-
amt) einen entsprechenden Antrag stellen. 
Zur Prüfung des anspruches ist die Vorlage aller 
Einkünfte (Pensionsbescheid usw.) der im gemein-
samen Haushalt lebenden Personen notwendig.

HeIzkostenzuscHuss

Der Heizkostenzuschuss wird heuer 
nicht automatisch mit der Pension aus-
bezahlt, sondern muss am Gemeinde-
amt beantragt werden!
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l  Resolution gentechnikfreie gemeinde
die unterfertigung einer resolution der Stadt-
gemeinde Weitra „Gentechnikfreie Gemeinde“ 
wurde vom Gemeinderat einstimmig, ohne Stel-
lungnahmen gebilligt.

l  Vereinsförderungen
diversen Vereinen in der Stadtgemeinde Weitra 
konnte für 2009 eine Förderung gewährt wer-
den.
direkte Vereinsförderungen   116.141,66  €
Bauhofleistungen     30.450,74  €
Feuerwehren      18.200,00  €
Summe   164.792,40  €

die Vergabe der Vereinsförderungen erfolgte 
einstimmig.

l  Solaranlagenförderungen  
6 Familien aus dem Gemeindegebiet konnten 
eine unterstützung der Stadtgemeinde Weitra 
bei der Errichtung einer Solaranlage erhalten. 
der einstimmig gefasste Beschluss erfolgte ohne 
Stellungnahmen. 

l  gebarungsprüfung durch den kontroll-
 ausschuss
der Kontrollausschuss berichtete dem Gemein-
derat von der am 22.09.2009 durchgeführten 
angesagten Prüfung. dabei wurde von der man-
gelhaften Moral bei der abgabe der Ortstaxe 
berichtet. Bei den Fertigstellungsmeldungen sei 
eine Verbesserung erkennbar.

l  Vereinsbeitritt zum Sonnenplatz for-
 schungszentrum
die Stadtgemeinde Weitra hat den Beitritt zum 
Sonnenplatz Forschungszentrum aus organisato-
rischen Gründen in einen Vereinsbeitritt umge-
wandelt. die Zustimmung dazu erfolgte mit den 
Stimmen der Fraktion ÖVP. die Fraktion SPÖ 
stimmte dagegen. die Fraktion „Wir für Weitra“ 
enthielt sich der Stimme.

l  hans mathaei Stiftung
Eine Gesamtsumme von 1500 € konnte aus dem 
Stiftungsertrag der Hans Mathaei Stiftung an 
insgesamt 8 Schüler und Studenten vergeben 
werden. der Beschluss dazu erfolgte einstim-
mig.

l  friedhof weitra

Nach der Sanierung der aufbahrungshalle wurde 
einstimmig der Beschluss zur Einhebung kosten-
deckender Gebühren beschlossen.

l  bebauungsplan    
Nach der auflage der 11. Änderung des Bebau-
ungsplans vom 30.10.2009 bis 11.12.2009 und 
der Verständigung  aller Grundeigentümer und 
anrainer wurde diese einstimmig vom Gemein-
derat beschlossen. Es gab zur 11. Änderung des 
Bebauungsplanes einen Einwand und keine Stel-
lungnahmen. 

l  flächenwidmungsplan  
Nach der auflage der 3. Änderung des Flächen-
widmungsplans vom 30.10.2009 bis 11.12.2009 
und der Verständigung  aller Grundeigentümer 
und anrainer wurde dieser einstimmig vom Ge-
meinderat beschlossen. Es gab zur 3. Änderung 
des Flächenwidmungsplans einen Einwand und 
keine Stellungnahmen. 

l  feuerwehr St. wolfgang  
Mit den Grundeigentümern der Grundstücke 
auf denen die neue Festhalle in St. Wolfgang 
errichtet wurde, konnten nach der Vermessung 
Kaufverträge erstellt werden. diese lagen dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung vor. diese 
erfolgte einstimmig.

l  Ortstaxe
auf Grund des außerkrafttretens der NÖ ab-
gabenordnung 1977, welche durch die Bun-
desabgabenordung 2009 ersetzt wurde, war die 
Beschluss einer neuen Orttaxenverordnung not-
wendig. der Beschluss dazu erfolgte einstim-
mig. Es wurde an der Höhe der Ortstaxe nichts 
verändert.

GeMeInderatssItzunG
vom 14.12.2009
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Voranschlag 2010
Der Gemeinderat beschloss einstimmig ohne Stellungnahmen den Voranschlag des Budgetjahres 
2010 zu den in der Aufstellung genannten Summen.

Sollüberschuss 2009 lt. Schätzung 11.11.2009!
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	 (1)	 Die	 Eigentümer	 von	 Liegenschaften	
in	 Ortsgebieten,	 ausgenommen	 die	 Eigentümer	
von	 unverbauten,	 land-	 und	 forstwirtschaftlich	
genutzten	 Liegenschaften,	 haben	 dafür	 zu	 sor-
gen,	 dass	 die	 entlang	 der	 Liegenschaft	 in	 einer	
Entfernung	von	nicht	mehr	als	3	m	vorhandenen,	
dem	 öffentlichen	 Verkehr	 dienenden	 Gehsteige	
und	 Gehwege	 einschließlich	 der	 in	 ihrem	 Zuge	
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft	 in	 der	 Zeit	 von	 6	 bis	 22	 Uhr	 von	
Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig	 (Gehweg)	 nicht	 vorhanden,	 so	 ist	 der	
Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft die 
Eigentümer von Verkaufshütten.

 (1a) In einer Fußgängerzone oder Wohn-
straße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach 
Abs. 1 für einen 1 m breiten Streifen entlang der 
Häuserfronten.

 (2) Die in Abs. 1 genannten Personen ha-
ben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von den Dächern ihrer an der 
Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten 
entfernt werden.

 (3) Durch die in den Abs. 1 und 2 genannten 
Verrichtungen dürfen Straßenbenützer nicht ge-
fährdet oder behindert werden; wenn nötig, sind 
die gefährdeten Straßenstellen abzuschranken 
oder sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen. 
Bei den Arbeiten ist darauf Bedacht zu nehmen, 
dass der Abfluss des Wassers von der Straße nicht 
behindert, Wasserablaufgitter und Rinnsale nicht 
verlegt, Sachen, insbesondere Leitungsdrähte, 
Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen nicht 
beschädigt und Anlagen für den Betrieb von 
Eisenbahnen, insbesondere von Straßenbahnen 
oder Oberleitungsomnibussen in ihrem Betrieb 
nicht gestört werden.

	 (4)	 Nach	 Maßgabe	 des	 Erfordernisses	 des	
Fußgängerverkehrs, sowie der Sicherheit, Leich-
tigkeit oder Flüssigkeit des übrigen Verkehrs hat 
die Behörde, sofern im Einzelfall unter den glei-
chen Voraussetzungen auf Antrag des nach Abs. 
1 oder 5 Verpflichteten nicht die Erlassung eines 
Bescheides in Betracht kommt, durch Verord-
nung	
	 	 	
a) die in Abs. 1 bezeichneten Zeiten, in denen 
die dort genannten Verkehrsflächen von Schnee 
oder Verunreinigung gesäubert oder bestreut sein 
müssen, einzuschränken;

b) die in Abs. 1 bezeichneten Verrichtungen 
auf bestimmte Straßenteile, insbesondere auf eine 
bestimmte Breite des Gehsteiges (Gehweges) 
oder der Straße einzuschränken;

c) zu bestimmen, dass auf gewissen Straßen 
oder Straßenteilen nicht alle in Abs. 1 genannten 
Verrichtungen vorgenommen werden müssen;

d) die Vorsichtsmaßregeln näher zu bestim-
men, unter denen die in Abs. 1 und 2 bezeichne-
ten Verrichtungen durchzuführen sind.

 (5) Andere Rechtsvorschriften, insbesonde-
re das Hausbesorgergesetz, BGBl. Nr. 16/1970, 
werden durch die Abs. 1 bis 4 nicht berührt. Wird 
durch ein Rechtsgeschäft eine Verpflichtung nach 
Abs. 1 bis 3 übertragen, so tritt in einem solchen 
Falle der durch das Rechtsgeschäft Verpflichtete 
an die Stelle des Eigentümers.

 (6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern 
oder Grundstücken auf die Straße ist eine Bewil-
ligung der Behörde erforderlich. Die Bewilligung 
ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt.

StraSSenverkehrSordnung,  
Pflichten der anrainer  § 93 
Aus gegebenem Anlass wird der zum Thema Schneeräumung relevante § 93 der 
STvo zur Kenntnis gebracht.
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ChippfliCht für hunde: 
Ab sofort drohen empfindliche strAfen

Schon seit längerem besteht für Hundebesit-
zer/innen die Verpflichtung, ihrem Tier einen 

Mikrochip implantieren zu lassen, durch den das 
Tier eindeutig zugeordnet werden kann. Seit Jah-
resbeginn 2010 ist die Übergangsregelung ausge-
laufen, ab sofort drohen den Besitzern empfind-
liche Strafen, wenn ein Hund ohne Chip erwischt 
wird. 
Seit Jahresbeginn kann das Fehlen des Chips bei 
einem Hund für die Besitzer/innen teuer werden. 
Im Wiederholungsfall kann die Strafe für diese 
Verwaltungsübertretung mehr als 3.000 Euro 
betragen. 
  
Alle Hunde in Österreich müssen nun einen 
Mikrochip vorweisen. 
BHs für Kontrolle zuständig 
An sich sind die Bezirkshauptmannschaften für 
die Kontrolle zuständig, sie sollten auch über die 

Geräte zum Auslesen der Funkchips verfügen. 
Die Gemeinden haben aber die Möglichkeit, sich 
über die Identität eines Hundes und dessen Besit-
zer/in zu erkundigen. 
Künftig auch Registrierung über Internet 
möglich 
Derzeit können Hundehalter/innen ihre Tiere auf 
zwei Wegen melden: Sie lassen den gechipten 
Hund bei der Bezirkshauptmannschaft registrie-
ren. Oder sie beauftragen gleich den Tierarzt beim 
Chipen mit der Durchführung der Meldung. „Ab 
dem Sommer wird eine dritte Möglichkeit dazu-
kommen“, kündigt Ulrich Herzog, Bereichsleiter 
der Veterinärbehörde im Gesundheitsministeri-
um: Dann sollen Hundebesitzer/innen die Regis-
trierung auch bequem via Internet mit Hilfe eines 
Passwortsystems selbst vornehmen können.
  
Chippflicht besteht seit 2008 
Schon seit 30. Juni 2008 gilt für alle Hunde in 
Österreich die Chippflicht. Mit Ende 2009 ist die 
Übergangsfrist für erwachsene Hunde ausgelau-
fen, die bis 31. Dezember elektronisch gekenn-
zeichnet und gemeldet werden mussten. 

Der reiskorngroße Mikrochip trägt Informationen 
in Form einer Zahlenkombination, um jedes Tier 
identifizieren und seinem Halter zuordnen zu 
können. Er wird dem Hund mit einer Injektions-
nadel international verpflichtend auf der linken 
Halsseite hinter dem Ohr unter die Haut implan-
tiert.
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auf einen Blick ...
Öffnungszeiten

AltstoffsAmmelzentrum
jeden Dienstag  14:00 - 16:00 Uhr
jeden Freitag  09:00 - 11:00 Uhr u.
jeden 1. Samstag im Monat  09:00 - 11:00 Uhr

(in der Woche mit Samstag-Entsorgung 
entfällt der Freitag Termin!)

Übernahme von: Baum- und Strauchschnitt, Sperr-
müll, Eisenschrott, Elektronikschrott, Bauschutt, 
Problemstoffe, Verpackungsfolien, Verpackungssty-
ropor, Nöli, öKO-BOX

 mÜllABfuHr märz/April/mai
Mo./Di.  01./15./29.03., 12./26.04.,  
  10./17./25./31.05.  Biotonne
Mo./Di.  08.03., 06.04., 03./31.05. Restmüll
Mittwoch  14.04. Gelber Sack
Donnerstag 29.04. Papier

Ärztenotdienst   feb./märz/Apr./mai
07,00 – 19,00 uhr (von 19,00 - 07,00 rufen sie 141)
27./28.02. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
06.03. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
07.03.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
13./14.03. Dr. Peter Pinter, jun.
 Bad Großpertholz  02857/2245
20./21.03. MR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
27.03. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
28.03.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
03./04.04. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
05.04. Dr. Peter Pinter, jun.
 Bad Großpertholz  02857/2245
10./11.04. MR Dr. Hasan Jadalla
 Weitra  02856/2670
17./18.04. Dr. Peter Pinter, jun.
 Bad Großpertholz  02857/2245
24.04. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
25.04.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
01./02.05. Dr. Peter Pinter, jun.
 Bad Großpertholz  02857/2245
08.05. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
09.05.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241
13.05. MR Dr. Arthur Buchhöcker
 Moorbad Harbach  02858/5362
15.05. MR Dr. Wolfgang Fuchs
 Weitra  02856/2570
16.05.   Dr. Werner Tölle
 Großschönau  02815/6241

zAHnÄrzte       (08,30 – 11,30 Uhr)
27./28.02. Dr. Helga Buchegger
 Pöggstall  02758/4090
06./07.03.   DDr. Michael Bilek
 Hoheneich  02852/51860
13./14.03. Dr. lothar Kern 
 Zwettl Stift  02822/51888

20./21.03.   DDr. Tawar Kum Nakch
 litschau  02865/5150
27./28.03.  Dr. Renate Schmidl 
 Waidhofen an der Thaya  02842/52106
03./04./05.04.  Dr. Alfons Weiss MSc
 Groß-Siegharts  02847/2887
10./11.04.   Dr. Erika Raab
 Heidenreichstein  02862/52496
17.18./04. Gerhard Janu 
 Martinsberg  02874/6318
24./25.24. Dr. Bernhard Mann
 langenlois  02734/2228
01./02.05.   Dr. Astrid Hörmann
 Groß Gerungs  02812/8654
08./09.05. Dr. Rudolf Gloser
 Heidenreichstein  02862/52542
13.05. Dr. Alexander Blufstein
 Arbesbach  02813/7270
15./16.05. Dr. Roland Raab
 Heidenreichstein  02862/52496

mutterBerAtung
im  Nordwaldheim Weitra, Zwettler Str. 1

11. März, 08. April u. 06. Mai (1.Do.) 2010 
jeden 2. Donnerstag im Monat ab 14:00 Uhr

sPreCHtAge  PensionsVersiCHerung
Pensionsversicherungsanstalt

jeden Dienstag  u. Donnerstag
    von  8:00  -  11:30 u. von  12:30  -  14:00 Uhr

GKK Gmünd, Walterstraße 1,  Tel.  050303
SVA der Bauern: 

04. März, 08. April u. 07. Mai 2010,
08:30 - 12:00  u.  13:00 - 15:00   Uhr

Raiba-Saal  Weitra,  Bahnhofstraße  195.
Kriegsopfer- und  Behindertenverband  (KOBV)

11./25. März; 08./22. April u. 06. Mai
(jeden  2. u. 4. Donnerstag im  Monat von

13:00 - 14:30 Uhr in der Kammer f. Arbeiter u. Ange-
stellte, Emmerich-Berger-Straße 2, Gmünd. 
geriCHtstAg
Bezirksgericht  gmünd:  Amtstag in Weitra,
rathaus  (1. stock,  raum  nächst  Bauamt): 
jeden  donnerstag   von  09,00  bis  12,00   uhr
in  Arbeits- und  sozialrechtsangelegenheiten.
erste  AnWAltliCHe  AusKunft (eAA)
Der Rechtsanwalt hilft ihnen z.B. vor Gericht, bei 
Behörden oder bei Verträgen, in Mieten- oder Bau-
rechtssachen etc., unabhängig von den interessen 
anderer, umfassend und vertraulich. Kostenlos im 
Rahmen der gesetzlichen Verfahrenshilfe und der 
freiwilligen  Ersten Anwaltlichen Auskunft.

mittwoch, 03. märz 2010 16:00 – 17:00  uhr:
mag. robert schwarz, gmünd, Walterstraße 9
tel. Voranmeldung unter 02852/52660
mittwoch, 07. April 2010, 16:00–17:00  uhr:
dr. oswin Hochstöger, gmünd, stadtplatz 6/1
tel. Voranmeldung unter 02852/52332
mittwoch, 05. mai 2010, 16:00–17:00  uhr:
dr. edmund Kitzler, gmünd, stadtplatz 43
tel. Voranmeldung unter 02852/51935
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Veranstaltungen

Laufend Seminare und Vorträge im Seminarzentrum rosenhof
3970 Weitra, Großwolfgers 43, Tel.: 02856/3795, Fax.: DW-4

e-mail: seminar-rosenhof.aon.at; www.seminar-rosenhof.at

08., 13., 14., 15. & 21. mai                   theateraufführung
„Der Himmel oben“  von norbert Silberbauer

heiligengeistkirche jeweils 20,00 uhr

febRuaR  2010
donnerstag, 25.02.: Seniorenbund - Vortrag von mag. Spacek, Gasthaus zu den Kuenringern 14,00  uhr
mÄRZ 2010
dienstag, 02.03.: konzert Dr. gold, rathaussaal 18,00  uhr
Sonntag 07.03.: Streichquartett-konerzt, rathaussaal 18,00  uhr 
Sam./Son., 20./21.03.: Osterbazar,  SO zusätzl. Nachmittag mit Livemusik, Nordwaldheim 09,00  bis  17,00  uhr
donnerstag, 25.03.: treffen des Seniorenbundes, Brauhotel 14,00  uhr
Samstag, 27.03.: frühjahrskonzert der Stadtkapelle, Volksheim 20,00  uhr
Sonntag, 28.03.: Palmprozession, rathausplatz bis zur Kirche 09,00  uhr
aPRil  2010 
Samstag,  03.04.: Osternachtsliturgie,  Lichtprozession v.d. Kirche bis zum rathausplatz 19,30  uhr
mai  2010
Samstag, 01.05.: musikalischer abend „jugendstilblüten“,  rathaussaal 20,00  uhr 
donnerstag, 06.05.: muttertagsfeier des Seniorenbundes, restaurant Gaudium 14,00  uhr
donnerstag, 13.05.: erstkommunion, Kirche 08,30  uhr
Freitag, 14.05.: Ö3 Disco mit dJ alex List, Feuerwehrgelände 20,00  uhr  

Golfturniere, Golfclub Weitra:
01.05. bis 31.10. Jeden Dienstag  tuesdaycup ab ca. 12 Uhr
  Jeden Sonntag: Sunday Morning Cup ab ca. 9 Uhr
24.04. Golf Splash Turnier 15.05.    Spanferkel-Turnier
22.05.    Weitraer Bierkrug-Trophy

01.  Mai bis 31. Oktober SchlOSS weitRa    www.schloss-weitra.at
 Besichtigung „Vom Keller bis zum turm“   
 Braumuseum - Schlossmuseum - Schlossturmbesteigung
 täglich außer dienstag, 10:00 - 17:30 uhr

01.  Mai bis 17. Okotober muSeum alte textilfabRik   http://members.aon.at/textilmuesum
 Sonderausstellung „alleS walZeR“ und was dazu gehört

 täglich außer Montag, 10:00 - 12:00 uhr und 14:00 - 17:00 uhr

monatswallfahrten in der Pfarrkirche St. wolfgang
donnerstag,  25.03. 19:30 uhr rosenkranz mit Beichtgelegenheit
  20:00 uhr Festmesse mit diakon Josef trinko
   Musikalische Gestaltung: Chorusquartett Waidhofen/thaya
Sonntag,  25.04. Sonntag vom Guten Hirten - weltgebetstag um geistliche berufe
  Wallfahrt der Pfarren des Dekanates Gmünd und des Stiftes Zwettl
  14.00 uhr rosenkranz mit Beichtgelegenheit
  14:30 uhr Hl. Messe mit abt Wolfgang Wiedermann, Stift Zwettl
   Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Oberstrahlbach

anschließend Agape im Pfarrstadl/ -garten
  17:00 uhr Vesper (abendgebet) der Mönche, Priester und Gläubigen



Feuerwehr
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Jährliche Kommandantenfortbildung am 
05.02.2010 im Raiba-Saal, Weitra. 

Es referierten Brandursachenermittler Willibald 
Weichselberger und Chefinspektor Herbert Böhm 
über die wichtige Zusammenarbeit der Freiwilli-
gen Feuerwehr mit der Polizei.

Katastrophenhilfsdienstkommandant  Michael 
Preissl referierte über die Anforderungsmöglich-
keiten des Katasrophenhilfsdienstes „KHD“ und 
stellt dazu eine Checkliste vor.

Lehrbeauftragter Modulleiter Herbert Kössner 
stellte die Ausbildungsmodule Truppmann und 
Abschluss Truppmann vor.

Diese Fortbildungen werden für den Abschnitt 
Gmünd am 25.03. abgehalten.

Foto von re. nach li.: Willibald Weichselberger, 
Erich Dangl, Franz Raab, Franz Mörzinger, Micha-
el Preissl, Rudolf Müllner, Herbert Schölm, Christi-
an Edinger, Herbert Böhm,  Herbert Kössner.

kommandantenfortbildung

Wie es so jedem Jahreswechsel gebührt, möchten 
auch wir noch einmal auf die Höhepunkte und un-
sere Aktivitäten des Jahres 2009 zurückblicken. 

Die Freiwillige Feuerwehr St. Wolfgang hat im 
abgelaufenen Jahr rund 3000 Stunden für den 
Dienst an der Allgemeinheit aufgewendet. Im ab-
gelaufenen Jahr mussten wir zu vier technischen 
und einen Brandeinsatz ausrücken.

Ein hoher Arbeitsaufwand war 2009 noch die 
Fertigstellung der Umbauarbeiten am Festgelän-
de wo wir nun die geplanten und notwendigen 
Modernisierungsarbeiten abschließen konnten. 
Es wurde ein Lagerraum mit Unterbringung der 
Kaffeeausschank neu errichtet. Hierfür wurden 
1130 Arbeitstunden aufgewendet. 

 Wie schon in den Jahren zuvor, stand im ers-
ten Halbjahr 2009, neben den Umbauarbeiten, 
die Feuerwehrleistungsbewerbe im vordergrund. 
Es wurde an 7 Bewerben teilgenommen und wir 
konnten doch einige schöne Ergebnisse errei-
chen. Bei dem NÖ Landesfeuerwehrleistungsbe-
werb in Wieselburg errungen 3 junge Kameraden 
das Leistungsabzeichen in Silber.

Anfang Juli wurde unser traditionelles Bergfest 
veranstaltet, wo wir bei schönem Wetter zahl-
reiche Gäste begrüßen konnten. Die Abhaltung 
dieses Festes stellt die finanzielle Grundlage für 
unsere Wehr dar. Wir möchten uns daher auch 
an dieser Stelle bei der Bevölkerung für die Un-
terstützung bedanken. Gleichzeitig dürfen wir 
Sie jetzt schon ausblickend auf 2010 zu unserem 
Bergfest am 3. und 4 Juli 2010 recht herzlich ein-
laden.

In Sachen Aus- und Weiterbildung wurden von 
Kameraden auch diverse Kurse in der Bezirks- 
und Landesfeuerwehrschule absolviert. Die Teil-
nahme und Durchführung von technischen Ein-
satzübungen, Funkübungen usw. rundeten die 
Aus- und Weiterbildungsaktivitäten ab.

vorausblickend auf 2010 werden wir ebenso wie-
derum bemüht sein unseren Ausbildungsstand zu 
erweitern um im Einsatzfall eine bestmögliche 
Hilfe zu gewährleisten. Wir wünschen Ihnen für 
das Jahr 2010 alles Gute, Gesundheit und das Sie 
Ihre persönlichen Ziele erreichen mögen.

Das Kommando der FF St. Wolfgang

Sehr geehrte BewohnerInnen der Stadtgemeinde Weitra!
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Am Freitag den 22. Jänner 2010 lud Ortskom-
mandant Franz Mörzinger  die Feuerwehrkam-
meraden der FF Großwolfgers zur jährlichen 
Mitgliederversammlung ins Dorfhaus nach 
Großwolfgers ein. Dazu konnten Bürgermeis-
ter Werner Himmer, Feuerwehrreferent Stadtrat 
Franz Neuteufel und Stadtrat Raimund Fuchs 
und GR Bernhard Teubl sowie 46 anwesende 
Mitglieder begrüßt werden.
Der Rückblick in das arbeits- und ereignisreiche 
Jahr 2009, ergab nicht nur Positives, da ein all-
seits beliebter Feuerwehrkamerad auf seinem 
letzten Weg begleitet wurde. Mit großer Be-
troffenheit und Anteilnahme wurde Ehrenbran-
dinspektor Franz Kaufmann sen., der 49 Jahre, 
davon 18 Jahre als Kommandant-Stellvertreter in 
der Feuerwehr Großwolfgers großes leistete und 
immer jedem Kameraden mit Rat und Tat zur 
Seite stand, zu Grabe getragen. 
Neben zahlreichen Übungen und Schulungen 
wurden im vergangenen Jahr von den 62 Mit-
gliedern zwei Brand-, drei technische Einsätze, 
und vier Brandsicherheitswachen bewältigt. Sehr 
aktiv vertreten ist die Feuerwehr Großwolfgers 
auf Unterabschnitts,- Abschnitts,- Bezirks und 
Landesfeuerwehrebene, wobei insgesamt 5422 
Stunden an freiwilliger unentgeltlicher Arbeit ge-
leistet wurden. Im vergangenen Jahr wurden  mit 
drei Fahrzeugen 2141 Kilometer zurückgelegt.
Drei Neuzugänge konnte Kommandant Mörzin-
ger begrüßen. Florian Seidl Jun. Thomas Huber 
und Harald Huttmann wurden vor versammelter 
Mannschaft und im Beisein vom Bürgermeis-
ter Werner Himmer angelobt. Befördert wur-
den Manfred Huber und Andres Schuster  vom 
Hauptfeuerwehrmann zum Löschmeister und 

Markus Burger vom Feuerwehrmann zum Ober-
feuerwehrmann. Mit dem Verdienstabzeichen 
des Österreichischen Bundesfeuerwehrverbandes 
dritter Klasse wurde Abschnittsbrandinspektor 
Franz Mörzinger für seine besonderen Verdiens-
te im Feuerwehrwesen ausgezeichnet. Das Ver-
dienstabzeichen dritter Klasse Bronze des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes wurde an Hermann 
Koppensteiner und Wolfgang Tertsch verlie-
hen. Für langjährige verdienstvolle Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen wurden ausgezeichnet: Rupert 
Breiteneder, 60 Jahre, Josef Schuster, 50 Jahre 
und Franz Kaufmann 25 Jahre. 
Gesegnet und offiziell in Dienst gestellt wer-
den konnte am 17. Mai vergangenen Jahres im 
Rahmen des Abschnittsfeuerwehrtages ein neues 
Tanklöschfahrzeug mit Bergeausrüstung. Um die 
Sicherheit der eingesetzten Kräfte im Einsatz zu 
erhöhen, wurden neue Einsatzuniformen ange-
schafft. Bei den Abschnitts- Bezirks- und Lan-
desfeuerwehrleistungsbewerben waren die drei 
Wettkampfgruppen immer in den Spitzenrängen 
zu finden.

MitgliederversaMMlung



Chronik

Herzlichen Glückwunsch
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VeRStORben sind:
Herr  Johann  Kettinger,  Tiefenbach  10
Frau  Auguste  Müller,  Rathausplatz  30
Herr  viktor Mayer,  Zwettler  Straße  1
Herr  Franz  Steinek,  Schloßgasse  65
Frau  Maria  Glaser,  Zwettler  Straße  1
Herr  Franz  Leitner,  Zwettler  Straße  1
Frau  Juliana  Fuchs,  Großwolfgers  51
Frau  Herta  Mayer,  Schloßgasse  63
Frau  Helmtraud  Gruber,  Schubertstraße  172
Frau  Anna  Barfuss,  Zwettler  Straße  1
Herr  Friedrich  Hoffmann,  Zwettler  Straße  1
Frau  Elfrieda  Haumer,  Tiefenbach  15

Herr  Franz  Kaufmann,  Großwolfgers  21
Frau  Hermine  Kartusch,  veitsgraben  321
Herr  Franz  Dienstl,  Zwettler  Straße  1
Frau  Herma  Herzog,  Fischergasse  85
Frau  Anna  Haidvogl,  Reinprechts  35
Frau  Marie  Weissenböck,  Zwettler  Straße  1
Frau  Johanna  Schuster,  Zwettler  Straße  1
Herr  Johann  Haumer,  Reinprechts  56
Frau  Theresia  Edinger,  Zwettler  Straße  1
Frau  Rosa  Poppinger,  Zwettler  Straße  1
Frau  Barbara  Wolf,  Zwettler  Straße  1
Herr  christoph  Röhrbacher, Spital  57

Wir trauern um unsere Mitbürger!

16

Den  95. gebuRtStag  feierte:
Frau  Maria  Schwab  Zwettler Straße  1
Den  90. gebuRtStag  feierten:
Herr Johann  Fuchs,  Großwolfgers  10
Frau  Marie  Bauer,  Zwettler  Straße  1
Frau  Genovefa  Mörzinger,  Spital  13 
Frau  Franziska  Minihold,  Zwettler  Straße  1
Frau  Maria  Berger,  Zwettler  Straße  1
Frau  Maria  Faltin,  Brühlzeile  108
Den  85. gebuRtStag  feierte:
Herr  Karl  Stitz,  Oberwindhag  2
Frau  Ernestine  Kropacek,  Zwettler  Straße  1
Den  80.  gebuRtStag   feierten:
Herr  Franz  Fischer,  Zwettler  Straße  163
Frau  Hilda  Fleischhacker,  Sparkasseplatz  142
Frau  anna  Haslinger-Höbarth, Mittergraben 218
Frau  Walpurga  Gattringer,  Zwettler  Straße  1
Frau  aloisia  Holzmüller,  Brühlzeile  122
Herr  richard  Hellinger,  Kühlhofberg  410/2
Herr  dr. Otto Schönbauer,  Zwettler  Straße  1
Frau  Maria  Schwarz,  Spital  23
Frau  anna  Hersch,  Bergzeile  49
Frau  Friederike  Steinmetz,  reinprechts  44
Den  75. gebuRtStag  feierten:
Herr  Johann  anderl,  Kalvarienberg  205
Herr  anton  thaler,  Wetzles  5
Frau  Paula Maria Nachförg,  Wasserzeile  25
Herr  Johann  Cizek,  tiefenbach 16
Frau  Maria  Gattringer,  dr.-Kordik-Platz  45
Frau  Mag. Maria  Waschka,  dr.-Kordik-Platz  36
Frau  Maria  Zeilinger,  Kalvarienberg  204

gOlDene hOchZeit  feierten:
anna  und  Josef  Grübl,  Spital  11
Maria  und  Johann  Volker,  Breite  Gasse  77

Diamantene hOchZeit  feierten:
Sofie und  rupert  Breiteneder,  Großwolfgers  19

 Die  Gemeindevertretung  entbietet  allen  
Jubilaren  die  besten Wünsche  und  hofft,  
dass  ihnen  noch  viele   Jahre   bei   guter  
Gesundheit  und   in   Zufriedenheit  

beschieden  sind.

gebORen  wurden:
09.12.: ZimmeRmann  lorenz
Eltern: Petra  und  Karl  Zimmermann
 Böhmstraße  155
17.12.: maxa  maximilian
Eltern: Christiane  und  Johann  Maxa 
 Veitsgraben 140
20.12.: SeiDl  isabella
Eltern: Stefanie  und  di david  Seidl
 Wolfgangstraße  182
26.12.: nachfÖRg  jannik
Eltern: Verena  und  anton  Nachförg
 Bahnstraße  155
11.01.: Peham   Valerie marie
Eltern: Karin  und  Mag. dr. Markus  Peham
 Schubertstraße  171
29.01.: figeRl   elena
Eltern: Petra  und  reinhard  Figerl
 Veitsgraben  354

Den  Eltern  die  herzlichsten  
Glückwünsche  der Gemeindevertretung   

zum  Familiennachwuchs.

geheiRatet  haben:
20.11.: christiane  Schagginger  und
 johann  maxa,  beide Weitra
01.01.: martina  alt, Oberlainsitz  und
 Di mario  bittermann,  Gänserndorf
16.01.: Veronika  Rößl  und
 Dietmar  Schmidt,  beide  Spital
Auf dem gemeinsamen Weg in die Zukuft 
wünscht die Gemeindevertretung viel Glück.



Chronik/Allgemeines

zum 90. Geburtstag:  Frau  Marie  Bauer
Zwettler  Straße 

zum 95. Geburtstag:  Frau  Maria  Schwab,
Zwettler Straße
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zum 85. Geburtstag:  Herrn  Karl  Stitz,
Oberwindhag 

zum 90. Geburtstag:  Frau  Genovefa Mörzinger,
Spital

zum 80. Geburtstag:  Frau  Walpurga Gattringer,
Zwettler Straße 

zum 80. Geburtstag:  Herrn Franz Schwingenschlögl,
Veitsgraben

zum 80. Geburtstag:  Frau  Maria Schwarz,
Spital

zum 80. Geburtstag:  Herrn dr. Otto Schönbauer,
Zwettler Straße
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Jugendraum
Die Dorfjugend Großwolfgers errichtet  einen Jugendraum.

Es wird  ein ca. 70 m² großer Raum im 
Dachgeschoß des Dorfgemeinschafts-
hauses ausgebaut. Er soll den Kindern 
und Jugendlichen als Treffpunkt zur Ver-
fügung stehen.

Dafür gab es eine Förderung vom  Ju-
gendreferat der NÖ Landersregierung 
von € 4400,-.

Bei d. Scheckübergabe v. li. nach re.:
2. Präsident des NÖ Landtages Herbert 
Nowohradsky, Adolf Burger, Markus 
Burger, LR Johann Heuras, StR Raimund 
Fuchs, GR Bernhard Teubl und LJR 
Wolfgang Juterschnig

Nach dem großen 
Erfolg im letz-

ten Jahr wird am 1. 
Mai ein neues Kon-
zertprogramm von  
Katharina Pöcher-
Schätz (Sopran) 
und Volker Nemmer 
(Klavier) zu hören 
sein. „Jugendstilblü-
ten“, der Titel des 
Abends, verrät schon 
das Thema. 
Die Künstler laden 

das Publikum zu einer musikalischen Reise in die 
Zeit der Jahrhundertwende ein. In dieser Epoche, 
die in Österreich noch allgegenwärtig ist – man 
denke nur an die Wiener Secession, die Wiener 
Werkstätten oder die Bilder von Gustav Klimt –, 
herrschte in der Musik ein Nebeneinander unter-
schiedlicher Stile. 
Im Zentrum des Liederabends steht die Spätro-
mantik. Sie wird durch vier frühe Lieder von Ar-
nold Schönberg und Walzer-Gesänge von Alex-
ander Zemlinsky vertreten sein sowie durch 
Richard Strauss, der in den Mädchenblumen-

liedern vier Frau-
entypen beschreibt: 
Kornblume, Mohn-
blume, Efeu und 
Wasserrose. Stilis-
tisch schwer ein-
zuordnen ist Erik 
Satie, der zur sel-
ben Zeit in Frank-
reich komponierte. 
Seine Lieder zeich-
nen sich durch viel 
Charme und absur-
den Witz aus. 

Lassen Sie sich diese und noch andere 
farbenfrohe Jugendstilblüten nicht entgehen.

jugendstilblüten - 
ein stilvoller Liederabend im Rathaussaal

Samstag, 1. Mai 2010, 20 Uhr
Rathaussaal Weitra

Karten: 12,- / 8,- (Kinder, Studenten, Senioren)
Platzreservierung: 0664/143 86 06
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Das Jahr 2009 war für die Schützen des HSV-Ra-
ika Weitra wieder sehr erfolgreich.
Es wurden viele Siege bei Bezirksmeister-
schaften, NÖ-Landesmeisterschaften und auch 
Staatsmeisterschaft erreicht.
Bei diversen regionalen und nationalen Bewer-
ben zählen die Starter des HSV-Raika Weitra zu 
den erfolgreichsten Pistolen-, Revolver- und Ge-
wehrschützen. 
Das Jahr 2009 beendeten die Schützen des HSV-
Raika Weitra mit einem Silvesterschießen für 
Pistole und Revolver. Es waren 28 Teilnehmer 
bei dieser Veranstaltung, die nicht den Wett-
kampfgedanken im Vordergrund hatte, sondern 
mehr dem kameradschaftlichen Abschluss einer 
erfolgreichen Schießsportsaison diente.
Das neue Schützenjahr 2010 begann für die 
Schützen des HSV-Raika Weitra wieder sehr er-
folgreich mit der Bezirksmeisterschaft für Luft-
pistole und Luftgewehr des 1. Schützenbezirks 
NÖ  in Krems/Mautern. Die 15 teilnehmenden 

Pistolen- und Gewehr-
schützen des HSV-Rai-
ka Weitra errangen 5 Pokale für die jeweiligen 
Bezirksmeister der verschiedenen Bewerbe und 
Klassen, sowie 7 Gold-, 1 Silber- und 4 Bronze-
medaillen. Am Start waren 93 Schützen aus den 
Vereinen HSV-Krems, SV Zwettl, KSV Grafen-
wörth, SG Senftenberg, JSV Stein, HSV-Raika 
Weitra, Union SV Rastenfeld und 1440 Krems.
Auch nach 3 Runden des NÖ Luftpistolen-Cup 
2009/2010 behaupten die 
Teilnehmer des HSV-Ra-
ika Weitra die ersten bei-
den Plätze. Diese Ergeb-
nisse  lassen für das Jahr 
2010 wieder auf eine er-
folgreiche Saison hoffen, 
denn für Siege in den 
verschiedenen Bewerben 
sind die Schützen des 
HSV-Raika Weitra im-
mer gut.

Heeressportverein 
Hsv-raika Weitra

 

am 07.03.2010 im Rathaussaal Weitra
Beginn 18.00 Uhr    

 
Programm:
Joseph Haydn:  Streichquartett in C-Dur,   Opus 76, Nr3  ‚Kaiserquartett‘
                             Allegro
                              Poco Adagio; cantabile
                              Menuet -  Allegro
                              Finale -  Presto

                    -- Pause--

Franz Schubert:   Streichquartett in d-Moll,    D810   ‚Der Tod und das Mädchen‘
                              Allegro
                              Andante con moto
                              Scherzo -  Allegro molto
                              Presto

Interpreten:       Maria Bader-Kubizek         Violine
                             Christian Eisenberger    Violine

                             Thomas Selditz               Viola
                             Rudolf Leopold                Violoncello

Streichquartett-Konzert
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VoLksHocHscHuLe WeItra   
fRÜhjahR 2010

leitung: ernest Zederbauer, tel.: 02856/2250
anmeldung: Stadtgemeinde weitra, tel.: 02856/5006-21 (fr.weber)

Kursbeiträge sind jeweils vor Kursbeginn zu bezahlen!
Alle Kurse finden nur bei erforderlicher Mindestanzahl von Kursteilnehmern statt.

Sollte ein Kurs aus diesem Grund nicht abgehalten werden können, werden Sie rechtzeitig benachrichtigt.

Mai/Juni
SEEKAJAK  und  MEdiTATion
Das ruhige Gleiten des Bootes über das Was-
sern, das sanfte Plätschern des Wassers und die 
Strahlen der Sonne, die sich im Wasser spiegeln 
– sonst nichts!
Wo –  Stausee Ottenstein, Fürnkranzmühle
Wann –  nach vereinbarung an 2 Nachmittagen
 im Mai oder Juni jeweils 14 – 18 Uhr
Wer –    für Interessierte ab 16 Jahren
Kosten:  € 60,-- für die gesamte Veranstaltung
Leitung:  Dipl.Erlebnispädagoge 
 Heinz SPINDLER
Anmeldung unter 02856/2122

VorTrÄGE:
jeweils um 19:30 im rathaussaal weitra, 

Eintritt € 4,00
dienstag, 09. März 
Auf dem Jakobsweg durch Österreich
In 29 Tagen zu Fuss von Wolfsthal bis Feldkirch 
Diavortrag von Ernest ZEDERBAUER, Weitra.

dienstag, 23. März 
nordwÄrTS!
Abenteuerliche Expedition rund um den Nord-
pol von Kurt LEOPOLDSEDER. Unterwegs auf 
Baffin-Island, Spitzbergen und Grönland.

dienstag, 6. April 
MoSKAU – ST. PETErSBUrG
Städteporträt der beiden interessantesten Städte
Russlands von Wolfgang LIRScH, Wien.

wAndErUnGEn:
Samstag, 6. März, 14.00 h, Treffpunkt Stadttor
KULTUrSPAziErGAnG  rUnd  UM Un-
SErE STAdTMAUEr 
Hautnah erlebte Stadtgeschichte unter Führung 
von Univ.Prof.Dr. Herbert KNITTLER, Dauer 
ca. 1,5 h

Sonntag, 30. Mai, 09.00 h, Treffpunkt Spark.
wAndErUnG rUnd UM wEiTrA
Weitra – Hausschachenwald – Schützenberg 
-   Opferstein – Reinprechts – Mühlgraben 
– Stefanienhöhe - Wackelstein – Brühl – cäci-
lienruhe – Weitra (bedeutende Felsformationen 
und Gedenkstätten), mit E. ZEDERBAUER ca. 
13 km, Einkehr Reinprechts.

Sonntag, 6. Juni, 09.00 h, Treffpunkt Sparkasse
rAdwAndErUnG
Weitra – Wetzles – Großwolfgers – Sieben-
linden - Waldenstein – Hörmanns – Altweitra 
– Unserfrau - Brühl – Weitra, mit Ernest ZE-
DERBAUER, ca. 26 km.

VorAnKündiGUnG:  
AUToBUSrEiSE 2010  nach  irLAnd
Mit dem Autobus nach ROTTERDAM – über-
nachtung auf der Fähre nach England – Dublin 
– Rock cashel - Ring of Killaarney – cliffs of 
Moher – Burren - Shannon usw.

Genaues Reiseprogramm und Preis im März!
Vorraussichtlich 20. - 29. August 

FerialpraktikantInnen
die Stadtgemeinde Weitra nimmt in den Monaten Juni und Juli Ferial- Praktikanten für die 

Betreuung des Freizeitzentrums Hausschachen auf.
interessierte melden sich unter der telefonnummer  02856 5006 24 

bei Stadir. Friedrich Winkler. 
die Übersendung von Bewerbungsunterlagen ist per Mail an: 

friedrich.winkler@weitra.gv.at, möglich.
Gerne wird bei der Einteilung der gewünschte Zeitraum berücksichtigt. 
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neues aus der BücHereI       

Zum ANDERSENTAG am 2. April 2010 
acht besonders empfehlenswerte Bücher:

1.	 Die	Affendiebe	aus	Timbuktu	–	Patrick	
	 Addai
2.	 Mein	Freund	Brummo	–	Friedl	Hofbauer/
	 Grudrun	Lenz
3.	 Ferien	am	Ende	der	Welt	–	Brigitte	Jünger
4.	 Kiki	löst	den	Fall	–	Brigitte	Krautgartner/
						Nina	Hammerle
5.	 Züli,	das	Schulgespenst	–	Usch	Luhn

6.	 Motte	Maroni	–	Christoph	Mauz
7.	 Märchen	aus	Österreich	–	
	 Christa	Schmollgruber/Anke	Eißmann
8.	 Zeus,	Herkules	und	Co.	–	Hermann	
	 Stange/Katharina	Grossmann-Hensel

Bis	zu	3 Kinderbücher	während	der	Aktions-
tage	GRATIS	ausleihen!

Aktionstage:	29.,	31.	März	und	1.	April	2010	
(KW	13)

Norbert Sedlacek – Allein gegen den Ozean 
(VHS-Vortrag im Rathaussaal Weitra)
Norbert Sedlacek hat geschafft, wovon viele 
träumen. Er übersegelte die Ziellinie der Vendée-
Globe, der härtesten Segelregatta der Welt, und 
erfüllt sich einen großen Traum. Sein hautnaher 
Bericht schildert den Kampf gegen Naturge-
walten, technische Gebrechen und körperliche 
Grenzen. Fantastische Fotos verdeutlichen die 
Einmaligkeit dieses Grenzerlebnisses.

Henning Mankell – Daisy Sisters
Im Kriegssommer 1941 macht Elna mit ihrer 
südschwedischen Brieffreundin eine Radtour zur 
norwegischen Grenze. Die Daisy Sisters, wie die 
Mädchen sich nennen, lernen zwei Soldaten ken-
nen, und die naive Elna wird ungewollt schwan-
ger. Doch dieses Ereignis wird nicht nur ihr Le-
ben, sondern auch das ihrer Tochter und Enkelin 
bestimmen …
Herta Müller – Atemschaukel
Rumänien, 1945: Der Zweite Weltkrieg ist zu 
Ende. Die deutsche Bevölkerung lebt in Angst. 
„Es war 3 Uhr in der Nacht zum 15. Jänner 1945, 
als die Patrouille mich holte. Die Kälte zog an, es 
waren minus 15 Grad.“ So beginnt ein Mann den 

Bericht über seine Deportation in ein Lager nach 
Russland. Am Beispiel seines Lebens erzählt die 
Autorin von dem Schicksal der Rumäniendeut-
schen, die unter Stalins Verfolgung litten. In Ge-
sprächen mit dem Lyriker Oskar Pastior und an-
deren Überlebenden hat sie den Stoff gesammelt, 
den sie nun zu einem großen Roman geformt hat. 
Ein atemberaubendes Meisterwerk.
Eva Rossmann – Leben lassen
Die alljährliche, große Literaturgala im Festsaal 
des Wiener Rathauses wird durch eine Bom-
bendrohung abrupt unterbrochen. Hat der interna-
tionale Terror nun auch Wien erreicht? Unter den 
illustren Gästen befindet sich der einflussreichen 
Fernseh-Guru Weis, der sich einen Preis für sei-
nen neuen Ratgeber erwartet. Wenige Tage später 
verschwindet eine seiner spirituellen Anhänge-
rinnen spurlos. Hatte sie Verdacht geschöpft über 
einen möglichen Zusammenhang zwischen ihrem 
Meister und dem Bombenalarm?  
Hera Lind - Herzgesteuert
Juliane lebt als erfolgreiche Immobilienmaklerin 
glücklich allein mit ihrer Tochter. Männer stehen 
bei ihr auf der Gehaltsliste, nicht auf der Matte. 
Bis sie Georg trifft. Einen Obdachlosen. Eine 
Achterbahnfahrt der Gefühle beginnt.

Ein herzliches Dankeschön für die großzügige Buchspende ergeht an 
Frau Buchhöcker und Frau Hobiger!

NEUERSCHEINUNGEN:
Alle 4 Bände von Stephenie Meyer: Bis(s) zum Morgengrauen Bis(s) zur Mittagsstunde
   Bis(s) zum Abendrot Bis(s) zum Ende der Nacht

Die öffentliche Recherche im Bestand der Bibliothek ist unter „www.weitra.at
Bürgerservice/Rathaus/Bücherei“ möglich!!!

!!! Seit 2010 Stehen auch hörbücher zum auSleihen bereit !!!
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EINLADUNG ZUM

FRÜHJAHRSKONZERT

der Stadtkapelle Weitra
am Samstag, den 27. März 2010

im Volksheim Weitra
Beginn: 20 Uhr                                   Freie Spenden!

Unter der Leitung von Kapellmeisterin Martina Bauer!
Auf Ihr Kommen freuen sich die

MusikerInnen der Stadtkapelle Weitra!

Janetschek



Allgemeines
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Kultur

Oper Budweis
26. Feber 2010   Oper „Der Teufel und Ka-
 tharina“ von Antonin Dvorak
 Beginn: 19,00 Uhr    Abfahrt: 17,30 Uhr

19. März 2010 Ballett „Der Feuervogel“  
 von Igor Stravinskij
 Beginn: 19,00 Uhr    Abfahrt: 17,30 Uhr

Konzertsaal Philharmonie
10. Feber 2010 Felix Mendelssohn-Bartho-
 dy „Sommernachtstraum“ – Ouvertüre; 
 Frederic Chopin „Konzert für Klavier und
 Orchester Nr. 2 f-Moll op. 21“; 
 W. A. Mozart „Symphonie Nr. 41“ in C-
 Dur K. 551 („Jupiter“)
10. März 2010 Giacomo Rossini „Barbier
 von Sevilla“ – Ouvertüre; Niccolo Paga-
 nini „Konzert für Violine und Orchester
 Nr. 2 h-Moll“; Otomar Kvech „Vierjah-
 reszeiten“ Symphonie für Orgel und Or-
 chester
28. April 2010 Jacques Ibert „Divertime-
 to“ ; Ottorino Respighi „Il Tramonto“; 
 Robert Schumann „Carneval op. 9“ 

19. Mai 2010 Jean Sibelius „Romance“;
 Ottorino Respighi „ Adagio mit Variat-
 onen für Violoncello und Orchester“; 
 Camille Saint-Saens „Konzert für Violon-
 cello und Orchester Nr. 1 a-Moll op. 33“;
 Ervin Schulhof „Symphonie Nr.2“
17. Juni 2010 Carl Ditters von Dittersdorf
 „Symphonie D-Dur“; Jiri Teml „Konzert
 für Cembalo und Kammerorchester“; 
 Ludwig van Beethoven „Symphonie Nr. 3
 Es-Dur op. 55“ („Eroica“)
 Beginn: 19,00 Uhr         Abfahrt: 17,30 Uhr

Kulturhaus Schweinitz
17. Feber 2010 Ondrej Havelka & Melody

Makers (Swing und Dixieland in
 Bigbandsound mit Slapstick-Einlagen)
 Beginn: 19,00 Uhr  Abfahrt: 18,00 Uhr
 Im Anschluss keine Kulinarik!!

Die Abfahrt erfolgt für alle Veranstaltungen 
vom Sparkasseplatz in Weitra (Busbahnhof).
Anmeldung für sämtliche Veranstaltungen bis 
spätestens 1 Woche vor dem Termin im Stadtamt 
Weitra bei Frau Elisabeth Weber (02856/5006-
21) während der Amtsstunden. 
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Fahrten zu Musik-events
Um gehobenere „Kunstgenüsse“ zu minimalen Preisen konsumieren zu können, führt das 

Kulturreferat der Stadtgemeinde Weitra Fahrten zu folgenden Veranstaltungen durch:

FILM ForuM GMünd         im Stadtkino Gmünd 

DO., 11. mÄRZ
la teta aSuStaDDa - Eine Perle Ewigkeit 
(Claudia Llosa, Peru 2009)
Nach einem peruanischen Mythos übertragen jene Mütter, die einst Leid erfahren haben, die Krankheit 
der angst an ihre töchter. Ein politischer film über Peru im Bürgerkrieg, aber im Zentrum steht Faust ud 
ihre persönliceh Geschichte und de Suche nach Heilung.
DO., 15. aPRil
DaS weiSSe banD 
(Michael Haneke d/Ö 2009) Cannes, Goldene Palme 2009
Ein dorf im Norden deutschlands vor dem ausbruch des Ersten Weltkrieges. die autoritätsverhältnisse 
sind klar definiert: Es gibt den Pastor, den arzt und den Baron, die über Frauen und Kinder herschen.
diese Erzählung handelt von der Beengtheit des menschlichen Geistes und von der Zerstörung von Kin-
derseelen. Grandioses, außergewöhnliches Kino mit hervorragender Besetzung.
INFO: Erika Hager, Tel. 02856/3105, e-mail: info@filmforum-gmuend.at
Unsere Homepage: www.filmforum.gmuend.at



Senioren
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Am Abend wird man klug für den vergang’nen Tag,
doch niemals klug genug für den der kommen mag.

Friedrich Rückert

Liebe Mitglieder, der Ausschuss darf euch im Neuen Jahr wieder herzlich begrüßen und wünscht 
euch viel Vergnügen bei unseren Veranstaltungen und vor allem Gesundheit und Zufriedenheit 

im Neuen Jahr. Wir möchten euch auf die nächsten Termine hinweisen und freuen uns auf eure zahl-
reiche Teilname.

GEMÜTLICHES BEISAMMENSEIN
(jeweils 14 Uhr)

 Mittwoch    3. März Kaffee Hohl
 Mittwoch     7. April GH Pavlicek
 Mittwoch 12. Mai VH Weitra
 Mittwoch      9. Juni Willis Teichstüberl
 Dienstag 13. Juli Waschka Walter
 Mittwoch 11. August Gaudium
 Mittwoch    1. Sept.  Konditorei Weingartner
 Mittwoch  13. Okt. Brauhotel Weitra
 Mittwoch 10. Nov. Pizzeria Al Capone

AUSFLUGSFAHRT LINZ
Mittwoch, 19. Mai 2010

Abfahrt: 7 Uhr Busbahnhof; Ansfelden – Besuch der Fa. ADLER Moden (Modeschau,  Einkaufs-
	 möglichkeit,	Verpflegung);	Nachmittags:	Schlögen	–	Schifffahrt durch die Donauschlinge
		 bis	nach	Aschach/D.	(Schleusung	b.	Kraftwerk);	Linz	–	Stadtbummel (Hauptplatz, Fuß-
	 gängerzone)
Ankunft: ca. 21.00 Uhr

4 TAGE UNGARN
21.–24. Juni 2010

Abfahrt: 5 Uhr Busbahnhof; Halbpension in einem 4-Sterne-Hotel in Hévíz (Kurort, größter natür-
	 licher	Thermalsee	Europas).	Über	Sopron	an	den	Balaton bis zur Halbinsel Tihany 
	 (Besuch	der	alten	Abteikirche).	Keszthely – Schifffahrt am Balaton. Wir besuchen Pec
 (Fünfkirchen)	mit	ihrer	2000-jährigen	Geschichte.	Am	dritten	Tag	nehmen	wir	an	einer
 Reitervorführung in Cardas teil. Rückfahrt über Bük.
Ankunft: ca. 21.00 Uhr

Anmeldungen für Linz bis spätestens 28. April und für Ungarn bis spätestens 24. Mai bei Anni 
Hahn	(0664/8232506)	und	Peter	Peham	(02856/3422).

Auf der Homepage könnt ihr euch unter der Rubrik ‚Pensionisten‘ die nächsten Termine sowie 
Berichte und Fotos ansehen: http://www.weitra.spoe.at



Senioren

LIeBe senIorenBundFreunde!
in bester Stimmung eröffneten wir am 14. Jänner im Gasthof zu den Kuenringern unseren Veranstaltungs-
kalender 2010 mit einem fröhlichen Faschingstreffen. 

Erfreulich war für mich, daß fast 60 Mitglieder daran teilnahmen und der Großteil sich in lustiger Kostü-
mierung einfand. Zu unserer Begeisterung spielten die Musiker Karl Stütz, Christian rozliwka und Sepp 
Wandrak auf. durch den Vortrag eines Witzepotpouries konnte auch ich zur unterhaltung beitragen. das 
fröhliche Zusammensein, bei dem auch eifrigst getanzt wurde, dauerte bis 18 uhr! Beim auseinanderge-
hen hörte ich ein erfreuliches „schön war’s!“

Nach diesem Rückblick will ich Euch folgende Termine in Erinnerung bringen, wobei Ihr Details darü-
ber bitte unserem Veranstaltungsprogramm entnehmt:

do.  11.3.  Besuch der Spanischen Hofreitschule und Schatzkammer
do.  25.3.  Mitgliedertreffen im Brauhotel
do.  8.4.  Mitgliedertreffen im Gasthaus Waschka
do.  22.4.  tagesausflug nach Salzburg mit einem besonders attraktiven Programmangebot. 
  anmeldung bis spätestens 9. april!

Mein team und ich würden uns über Euer reges interesse und schriftlichen anmeldungen zu den jewei-
ligen Fristen sehr freuen.

bis zu unserem nächsten wiedersehen grüßt euch alle sehr herzlich 
euer Obmann wolfgang fürnkranz

PS: ich danke allen Mitgliedern, welche ihren Mitgliedsbeitrag bereits bezahlt haben

kontaktpersonen: Erika Heinz 0664/4600435,  dr.rainer reinöhl 0650/8918288 oder r.reinoehl@drei.at
 und Wolfgang Fürnkranz 0660/5250544
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NEU IM PROGRAMM 

zimmer, küche,
kabinett,

schnell wird‘s 
schön

 sauber und nett!!!
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Herzliche Gratulation
Frau

Michaela hüttler
Walterschlag 1

wurde von der Universität Wien
der akademische Grad 

Mag. phil.
verliehen!

Herzliche Gratulation
Frau

Michaela Burger 
(geb. Schneider)
Rathausplatz 61

wurde von der Wirtschaftsuni. Wien
der akademische Grad 

Mag. rer.soc.oec
verliehen!
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